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Missıon Frontier Texas: Biographies of the
NT Chrischona MiIsstOnarıes German Lutheran FEın besonderes Werk 1st hıer vorzustellen. Zahlreich

sınd heutzutage dıe Wıssensc'  tler, dıe sıch mıt derImmugrants.
arl Wolf Leonora Wolf (Eds.) Kırchengeschichte beschäftigen. ınıge pezl-

alısten beschäftigen sıch MIıt Missionsgeschichte. och
Seguin USA ELCA Region 1V-South Archıives, WCTI denkt daran, dass Jahrhundert hunderttau-

sende VO Europaern als Kolonisten, andwerker un2002, 3rd ed 2004, vols., pır  Da 750) als
ın anderen Berufen auswanderten und MmMIıt der e1It uchManuskrıpt gedruckt, pb., S Euro /0,— seelsorgerlıch betreut wurden”? In dıieser Auswanderer-

ZUSAMMENFASSUNG: arbeıt überschneıiden sıch Interessen der Inneren und
Kırchen konzentrieren sıch heutzutage auf Innere MIS- der aufßeren Miıssıon. Heute 1St das INa mangels
SION, Evangelisation und äußere Mıissıion. Stark In Verges- größerer uswandererzahle den 5  nd gedraängt
csenheit geraten Ist Im Bewusstsermn und In der kirchlichen worden. Auswandererbetreuung War IC eıgenständıge

Missıionsleistung und ıcht L1UTr Vorgeschichte der Kır-Geschichtsschreibung, dass zwischen diesen Bereichen
Im und Jahrhundert lange eıt auch noch die ceel- chen, dıe in den Kolonıen entstanden.
sorgerliche bBetreuung VvVon Auswanderern gab Carl und Sofern dıe sendenden Institutionen noch exıstieren,
| eonora Woaolf en L ebensläufe und welteres Materia|l wırd ın gewıissem Umfang dıe Geschichte der Auswan-
VOo  —_ 0M astoren gesammelt, die aus Deutschland und dererseelsorge geschrieben. z ZWAaNZ1g Orten
der Schweiz A pastoralen Arbeit nach lTexas entsandt Deutschlands und der chwe17z Hermannsburg, Bre-

klum, Neuendettelsau, Basel St Chrıschona, erlın,wurden. endende Organıisation War die Pilgermission St
uppertal, amburg, unsburg und anderswo exIistlier-Chrischona mMıit SIıtz In bettingen He Basel Durch diese

Zusammenstellung ISt ES möglich, menschliche Schicksale ten evangelısche Auswanderermissionen. ann Hın-
rich Wıchern (1K{ 88 wıdmete in seliner beruhmtenund pastorale Probleme der Auswandererseelsorge auf der Denkschrıft ZU Inneren Mıssıon VO  3 1849 der Auswande-Grundlage archivalischer Forschungen kirchengeschicht-

lıch nachzuzeichnen. rerarbeıt eınen eigenen Abschnitt Sämtlıche er  €
I 1962, 03-310) Der bayerische Erweckungsprediger

SUMMARY elm Löhe (1808-187/2) legte auf inNne reıin luther1-
sche Betreuung der deutschen Koloniıisten Wert Gesam-These days churches fOCUS home mMIssION, evangelisa-

tıon and oreign miIıssıon RBoth In aWareneSs$s and In the melte erke,
Die Geschichtswissenschaft interessiert SIC INZWI1-church’s writing of history t tends be forgotten that schen für dıe Briefe VON Ausgewanderten, da dıe chrıft-takıng Its place alongside these there Wads In the 19th and

Z7Oth ( enturiıes pnastora| dedication looking after emI- lıchen Zeugnisse 1M Lauf der Teit verlorenzugehen
drohen (www.Auswandererbriefe.de). 11C| ın den

r Can and | eonora Wolf have collected chort Diogra- entstehenden Kırchen der uswandererläiänder 1st dasphies and materia| concerning 71 Dastors who WeTlTe Interesse dem Ca oröfßer als ın der ehemalıgensent from Germany and Switzerland EeXas work Heımat. So veröffentlichte ınrıch Pape 1986 und 1991
Dastors. The ending organıisatiıon Wads$s the Pilgermission wel Bände Mıt 225 Berichten ehemalıger Auslandseel-
St Chrischona, ocated In Bettingen Alr Basel Through SOTgSCI „Hermannsburger MiAIsstıOnare In Uda  ka E1n
his assembling of information Are able the hasıs of
research done In the archives tollow In church-histori- Beıtrag Siidafrıkanıschen Misstonsgeschichte“, hrsg

VO  3 Hınrıch Pape, Montana, RSA 1mM Selbstverlag, 2346
cal WdY the human ortunes and pastora| problems of the S zahlr. Abb.)
Dastorate emigrants. Die e1it VOIN Mıssıonaren der Pılgermission St
RESUME Chrıschona hat in dem vorliegenden Werk eiNe nlıche

Darstellung ertahren ecoNora Wolf, ELCA-Archıyvarın
Les Eglises d’aujourd’hul SONT DreoCCUPEES Har 1a question Ruhestand, und ıhr Mann Carl Woltf En ın über
de 1a mission interieure, de ’evangelisation el de 1a ISssıon
a ’etranger. On tend oublier, z 1a OIS dans 1a memoOINre zehnjährıger Arbeiıt Materı1al AUS Büchern und Archıven

zusammengetragen, un eın wichtiges StUC der ger-collective et dans 1es FavauxX d’histoire de /’Eglise, qu'il miıssıonsgeschıchte dem Vergessen ZU entreıufßen.
© cOte de cela, Un  D Dastorale aupres des iımm1ı- entstehen er‘! dıeser ATE we1l SiIEe eıgene OrTtfahren

XIXe et XXe siecle. (a el eonora Wolf Oont betreffen, und ıcht MNUr kırchengeschichtlıche, sondern
rassemble de COUrtes biographies alnsı YJUEC d’autres (extes auch genealogısche Interessen sınd sıcherlich miıt der
CONCernant 127 qUI Ont ete eNvoyes d’Allemagne Publıkatıon verbunden. In Fall des vorliegenden Buches
et de Sulsse DOUT CXETICEelr minıstere Dastora| AOAxas: zerhält sıch anders, ber doch ahnlıch: 7wel ortfah-
|Is etalent rattaches Aa 1a MiIsSsSION de St Chrischona, Hasee FT der Wolf-Famılıe wurden durch den Chrischonapas-
ettingen, pres de Bäle (irace dUuX informations rassern- (Or Miıchael Haag ın Jlexas angereQL, den Pfarrerberuf 7U

Hlees dans Cel OUVFase et travall de recherche effectue ergreıfen. So wurde das Interesse erweckt, S1IC| mıiıt der
dans les archives, Deut retracer ’histoire du minıstere Geschichte der sendenden Institution zu beschäftigen.
Dastora| aupres des immıgrants. Dıe Pılgermission hatte zwıschen 1846 und 1907
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Insgesamt 280 Absolventen ach ordamerıka entsandt. sol|| nıcht auf eın modernes Jesusbild reduziert werden.
Die Vereinigten Staaten WAarcil somıt das größte Pılger- ( Jer Dostmoderne Mensch SOI Ihhm In seIner Fremdheit
mıssıoNs-Arbeitsfeld ın deren PETSFCH sechz1g ahren rst und Herausforderung (als Argernis) egegnen und eiınen
NaC 1900 leßen dıe Nachfragen nach Seelsorgern für /ugang ihm, dem Sohn CGottes, gewinnen.
dıe Ausgewanderten NaC. we1ıl ınzwıschen dıe Kırchen UMMARYder USA selber für dıe Ausbildung VON Nachwuchs

The Heidelberg Professor (Dr Klaus berger DresentsSOrgteN. 124 Lebensliäufe texanıscher Miıssıonsseelsor-
CI wurden Carl und eONOora Wolt erfasst, also the of his exegetical work and his persona| JourneYy

dıe alfte der in dıe USA entsandten Chrischona- of zl hook EeSsus C acknowledges the historicity
Absolventen CTE arbeıiteten unter Auswanderern in of the FaCtS eported n the gospels and ıntends ShOwW the
den verschiedensten Regionen: INlınoıs, lowa, Kalıfor- relevance of the Son of @e for people oday. He breaks
nıen, Miıchigan, Mınnesota, Mıssour1, ebraska, Ohı0, hrough the CONSTIrI  10n of lıberal ıble scholarship IC

has stayed rapped In the prison of this-worldiy OgiCc HePennsylvanıa, Washıington und besonders ın Wısconsın.
describes ‘mystical! a  } the rea| in-Dreaking of tran-Schwerpunkt der Ee1It War jedoch Texas

Die Autoren stellen in den We1l Bänden Auskünfte scendent reality into earthiy actualities. Yet his book IS
USaAMUNCH, dıe S1C us dem Chrıischona-Archiv, kırch- ‘’Evangelical’ work. berger does noTt choose the route of
lıchen und staatlıchen Archıven In den USA erhalten elaborating New Testament Christology. He often takes
en Dazu kommen Nachrichten AUS der amerıkanı- individual sayıngs froam the ospels and rıngs their DFOVOC-
schen Kırchengeschichtsschreibung, us Passagıerlisten atıve cContent expression. EeSUS 0Ug| not he educed

modern image of Jesus The postmodern DEFSoN cshouldder ınwanderungsschıffe, Eınbürgerungsunterlagen, meelt hım In his strangeness and demand (as ffence andBeerdigungslısten, Briefen und Nachrufen ınıgen
Lebensläufe konnten auch durch Mıtteilungen VON ach- galn ACCESS him the Son of God
kommen angereıichert werden. och sollte dıe Vermeh- RESUME
rung genealogıscher Erkenntnisse nıcht der wichtigste Klaus berger, professeur du Nouveau Testament Heidel-Tweck dieses Unternehmens sSCe1Nn. Se1ine C eutung
lıegt darın, als ine Vorarbeıt dıe Grundlagen für ınen Derg, Ivre ICI Ia quintessence de SN traval!l exXegE-

tique et de SOM HaFrCOUTS personne! de fOl, OUVTasEC SUurwichtigen Abschnıtt der Auswandererseelsorge und Je  S dans leque! traite |es evenements rapportes dans 1esder Pılgermissionsgeschichte gelegt ZUuU en Dieser Evangiles des alts historiques ET herche OntrerBereich kann jetzt da  S der umfangreıichen Arbeıt VO  —$
Carl und eONOra Wolt effektiver erforscht werden. UJUC le Fils de Ieu apporter dUuX SgeNS d’aujJourd’hul.
einer ersten Geschichte der Arbeıt Von Chrischona-Pas- m AaVEC 1es approches IIherales des ätudes ibli-

QUEC>S qUuI sont engluees dans 1a ‚ogique de monde.den USA arbeıtet derzeıt der Schweizer Gerhard
rampf, der dıe Pıoniere ausführlıc UusSs ıhrer Korres- designe les interventlons reelles de 1a realite ranscen-

dante dans les altaıres de monde des C s
pondenz zıtiert. mystiques » Pour autant, Iıvre n est cependant Ydd

Jochen Eber, Schriesheim beı e  eVd, Deutschland travalıl evangelique » berger n emprunte DdsS Ia routfe de
l’elaboration une Christologie du OUVvVeau lestament
pren SOUvent des eNnonCces 1SOIes des Evangiles DOUT
faire ressortir e CoOnNtenu Dprovocateur. Jesus devrait DdSJesus

Klaus Berger
etre reduit UuUNeE iımage moderne de Jesus I’homme DOSt-
moderne doit e renCcontrer dans SN etrangete el VEeC 565

Munchen attloc. 2004 704 S 28,-- exigenCces, el alnsı avoIlr AaCCES Fils de Ieu
ISBN 26790085 172-7

ZUSAMMENFASSUNG Der Heıdelberger Neutestamentler Prof. Dr. Aaus Berger
LDer Heidelberger Neutestamentler Prof. Dr Klaus berger ISt als Publızıst wıssenschaftlicher WIE populärer Buücher
legt als Summe seIıner exegetischen Arbeit und SEeINES DECT- Be1 aller exegetischen Auseinandersetzung und
sönlichen Glaubensweges eın Buch über eSUuSs VOTr, das die dem ıngen u  3 eın Verständnıis des Neuen Jestaments
Geschichtlichkeit der In den Evangelien hberichteten Fakten (das 1999 mMiı1t seiner Frau Chrıistiane
anerkennt und die Relevanz des (ottessohns für den Men- Nord LTICU übersetzte) bekennt S1C| Berger als spiırıtueller
schen heute aufzeigen will Hr durc  NC die Engführung ensch. der dem zısterziensischen Weg (Ber  ar VO  3
der Iıheralen Bibelwissenschaft, die sich ın die efangen- Claırvaux) nahe steht Bereıits 1ın seinen fruüuheren Ver-
cschaft innerweltlicher ogı begeben hat Als „mystische öffentlichungen offenbarte se1ine Skepsıs gegenüber
Fakten“ bezeichnet den realen INDrucC transzendenter etablıerten Maınstreams (Bultmann, Markuspriorität).
Wirklichkeit n ırdısche Gegebenheliten. Dennoch ıst seın Hıer legt quası dıe Summe se1Nes Arbeıitens VOTL, nıcht
Buch kein „evangelikales“ Werk wähl nıcht den VWeg, als exegetisches Fachbuch (dafür „Wer WTr Jesus wırk-
Ine Summa der neutestamentlichen Christologie Tar- Leh? sondern ındem dıe Relevanz der DPerson
hbeiten. Oft nımmt er einzelne ussagen dUus$s den LvVange- Jesu fur den modernen Menschen aufzeıgt ( Was habe
en und nn ihr Drovokantes Anliegen OTr. EeSsus ıch Jesus?). Dazu Iasst das Jesusverständnıs der
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